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Auf Kreisebene melden die Vereine ihre 
Mannschaften nach Stärke (Selbsteinschätzung).
In der Herbstrunde spielen die Vereine dann in 
einer Einfachrunde die Qualifikation für die 
Rückrunde aus (Unterschiedliche 
Qualifikationsplätze pro Liga, je nach 
Qualifikationslevel).
Im Frühjahr wird in einer Einfachrunde der Meister 
der jeweiligen Spielklasse sowie der Aufsteiger in 
die BOL ausgespielt.

1. Was ist eine Meldeliga
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Beispiel : U19- Junioren Donau Isar 2019/2020 Auf- und Abstiegsregelung
U19- Junioren 
Im Herbst wird eine Qualifikationsrunde zur Kreisliga und zur Kreisklasse gespielt. Die 
Teilnahme zur jeweiligen Qualifikation haben die Vereine festgelegt. 
Qualifikation zur Kreisliga (spieltechnische Abbildung in der Liga "Kreisliga") 
Je Spielgruppe qualifizieren sich die ersten fünf Teams für die Kreisliga- Rückrunde. 
Außerdem spielen die Meister (bei Verzicht der Zeweite) der Kreisklassenqualifikation 2 
freie Kreisliga Plätze aus (In je einem Spiel Ingolstadt gegen Pfaffenhofen und Freising 
gegen Erding auf neutralem Platz). 
Die bestplatzierte aufstiegsberechtigte Mannschaft der Kreisliga- Rückrunde hat das 
Aufstiegsrecht zur Bezirksoberliga (ggf. über Aufstiegsspiele). 
Aus der Kreisklassen-Qualifikation werden folgende Mannschaften in der Rückrunde
in die Spielklasse "Kreisklasse" eingegliedert: 
Gruppe Erding und Gruppe Freising die ersten 4 der Kreisklassenqualifikation, Gruppe 
Ingolstadt und Gruppe Pfaffenhofen die ersten 5. 
Die jeweiligen Plätze 6 bis 8 der Kreisliga-Qualifikationsgruppen werden in der 
Rückrunde in die Spielklasse "Kreisklasse" eingegliedert. 
Alle nicht qualifizierten Mannschaften spielen in regionalen Gruppen. 
Die Spielklassen werden nach Abschluss der Saison wieder aufgelöst. Für die Saison 
2020/21 melden die Vereine ihre Mannschaften nach Spielstärke (Kreisliga, 
Kreisklasse/Gruppe) über den Meldebogen. Die Teilnehmer für die aufstiegsberechtigte 
Kreisliga werden im Rahmen einer Qualifikation ermittelt. 

2. Ablauf
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Zeitpunkt Meldeliga Ursystem
Bis zum 15. Juli Meldung nach 

Selbsteinschätzung
Meldung nach 
Qualifikation aus der 
letzten Saison

Winterpause Die Mannschaften 
qualifizieren sich nach 
Ausschreibung für die 
Spielklassen in der 
Rückrunde. (Auf- und 
Abstieg quasi in der 
Winterpause).

Keine Aktion

Nach Saisonende Feststellung der 
Meister und des 
Aufsteigers in die BOL.

Meister sowie Auf-
und Absteiger werden 
festgestellt (nach 
Ausschreibung).



Quali- Stufe Anzahl Vereine Gruppen In Kreisliga In Kreisklasse In Gruppe
Kreisliga 24 2 4 4 4
Kreisklasse 30 3 1 4 5
Gruppe 28 3 0 1 9

11 23 48

Quali- Stufe Anzahl Vereine Gruppen In Kreisliga In Kreisklasse In Gruppe
Kreisliga 24 2 4 5 3
Kreisklasse 30 3 1 6 5
Gruppe 28 3 0 2 9

11 34 37

Quali- Stufe Anzahl Vereine Gruppen In Kreisliga In Kreisklasse In Gruppe
Kreisliga 28 3 3 3 4
KK/GR 40 4 0,5 3,5 6

11 23 34

Quali- Stufe Anzahl Vereine Gruppen In Kreisliga In Kreisklasse In Gruppe
Kreisliga 28 3 3 4 3
KK/GR 40 4 0,5 4,5 5

11 30 27

Quali- Stufe Anzahl Vereine Gruppen In Kreisliga In Kreisklasse In Gruppe
Kreisliga 34 3 3 5 4
Kreisklasse 48 5 0,5 5,5 4
Gruppe 36 4 0 1 8

11,5 46,5 60

Erläuterung:
In der Linken Spalte steht die von den Vereinen gemeldete Spielklasse (Selbsteinschätzung der Stärke). Je 
nach Anzahl der Meldung kann man im Herbst 2 oder 3 Stufen anbieten.
Die zweite Spalte enthält die im Beispiel gemeldeten Mannschaften.
Die dritte Spalte enthält die Anzahl der sich aus der Anzahl der gemeldeten Mannschaften generierende 
Gruppenanzahl.
Die 4. bis 6. Spalte enthält die Anzahl der Mannschaften, die sich in der Rückrunde für die Spielklasse im 
Feldnamen qualifizieren. (Beispiel 1: Aus der Kreisliga Quali qualifizieren sie die ersten 4 für die Kreisliga, 
weitere 4 für die Kreisklasse (5.-8.) und der Rest für die Gruppe.)
In der Zeile unter dem Beispiel stehen die Anzahl der Mannschaften, die sich in der Rückrunde in der 
jeweiligen Spielklasse befinden (Beispiel 1: 11er Kreisliga, eine 11er und eine 12er Kreisklasse und 5 
Gruppen (a 9 oder 10 Teams). Die Anzahl der Kreisklasse kann je nach Anzahl der Mannschaften 
unterschiedlich festgelegt werden (siehe unterschiedliche Beispiele).
Wenn sich X,5 Mannschaften für eine Liga qualifizieren, bedeutet dies, dass nach der Vorrunde im Herbst 
ein Entscheidungsspiel von 2 Teams um einen Platz statt findet (war bei uns dieses Jahr auf Kunstrasen 
und hatte eine sehr gute Resonanz).

3. Beispiele
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Vorteile
• Weniger Verlegungen, weniger Nichtantretungen
• Spieler nehmen Erfolg mit
• Gleiches Niveau
• Stärkere Kreisligen und Kreisklassen
• Spieler eines starken unteren Jahrgangs spielen nicht 

mehr aus Erfolgsgründen (Klassenerhalt) doppelt.
• Weniger Abmeldungen (da schwächere 

Mannschaften eine Perspektive in der Rückrunde 
haben.

• Jedes Spiel wird wichtiger (da in der Vorrunde 
weniger Spiele)

Nachteile
• Saisonziel Klassenerhalt fehlt in der Rückrunde (etwas 

weniger Motivation in der hinteren Hälfte der 
Kreisklasse.

• Starke Vereine haben kein Vorrecht mehr auf ihre 
Spielklasse (kann je nachdem auch ein Vorteil sein).

• Vereine können sich eine Kreisligamannschaft 
„kaufen“.

4. Vor- und Nachteile
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